
 

 

Jahreshauptversammlung am 23.01.2009 
 
 

Der Mannschaftsbestand der Feuerwehr 
Gechingen war bereits dem Bericht von 
Kommandant Esslinger zu entnehmen. 
 
 
Das Jahr 2008 kann man als ruhiges Jahr 
bezeichnen, wenn man auf 20 Einsätze zurück 
blickt, die man zu bewältigen hatte. 
 
 
 
 

 
Diese teilten sich wie folgt auf: 
 
 1 Kleinbrand 
 1 Mittelbrand 
 1 Verkehrsunfall 
 5 technische Hilfeleistungen 
 5 Ölunfälle 
 1 Alarm einer Brandmeldeanlage 
 2 Fehlalarme 
 4 Einsätze des GVV Althengstett 
 
 
Im Jahr 2008 hatte jeder Löschzug 18 bzw. 19 Dienste abzuleisten, dazu 
kamen je Zug eine Maschinistenzusatzausbildung und insgesamt 7 
Atemschutzzusatzausbildungen - davon 3 in Gechingen und 4 in Calw. 
 
Des Weiteren wurden 2 Alarmübungen durchgeführt. Davon eine im 
Kindergarten Wolfswiesen und die zweite in Ostelsheim mit der dort 
ortsansässigen Wehr. 
 
Den Atemschutzgeräteträgern wurde in diesem Jahr die Möglichkeit gegeben 
bei der Firma ERHATEC - unter realen Bedingungen - in einem 
holzbefeuerten Brandcontainer zu üben. 
 
Außerdem gab es Übungsdienste bei der Jugendfeuerwehr und der 
Altersabteilung. 
 
Die Führungsgruppe war zusätzlich aktiv bei Dienstbesprechungen bzw. 
Fortbildungen im Verwaltungsverband Althengstett und im 
Ausbildungsbezirk 5. 
 
Zu erwähnen sind auch Zug- und Gruppenführerdienstbesprechungen, sowie 
4 Ausschusssitzungen. 
 



 

 

Die Themen der Ausschusssitzungen waren: 
 
 Haushaltsplan 
 Maifest 
 Terminplanung 
 Besen 
 2 Tagesausflug 
 Sonstiges 
 
 
Neben den Übungsdiensten gab es noch folgende Freizeitaktivitäten: 
 
 Jahresauftaktwanderung am 12.01.08 ins Gasthaus Rößle - Ostelsheim 
 Veranstaltung des Maifestes 
 Binokelturnier 
 Pokalschießen 
 2-tägiger Ausflug am 13./14.09.08 nach Oberjoch im Allgäu 
 
Ebenso kam die Fitness unserer Wehr durch das “Fit for Firefighting” nicht zu 
kurz. 
 
Einen Einblick in die tägliche Feuerwehrarbeit ermöglichte man den örtlichen 
Kindergärten, sowie der Schlehengäuschule. 
 
Hiermit übergebe ich das Wort wieder an Kommandant Esslinger. 
 
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. 
 
 
Benjamin Breitling (Schriftführer) 
 


